
      

Für die Teilnahme ist eine schriftliche  
Anmeldung erforderlich. 
 
Hiermit melde ich mich zum 8. Hygienetag Köln 
am 18. Oktober 2017 verbindlich an: 
 
Name ________________________ 
 
Straße ________________________ 
 
PLZ, Ort ________________________ 
 
E-Mail ________________________ 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 90 €,  
inkl. 19 % USt. 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr  
bis spätestens zum 04.10.2017  
auf folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
Sparkasse KölnBonn 
IBAN: DE21370501981901794550 
SWIFT/BIC: COLSDE33 
Verwendungszweck: 4301804, Vor-, Nachname 
 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an: 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
Iris Amkreutz, Institut für Hygiene, Haus 34 
Ostmerheimer Straße 200 
51109 Köln 
Tel.: 0221 8907-8313 
Fax: 0221 8907-8314 
E-Mail: amkreutzi@kliniken-koeln.de 

Kliniken der Stadt Köln gGmbH 
51058 Köln 
info@kliniken-koeln.de 
 
� Amsterdamer Straße 
� Holweide 
� Merheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungsort: 

Krankenhaus Köln-Merheim 

Konferenzraum RehaNova 

Ostmerheimer Str. 200 

51109 Köln 
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� Anmeldung 

 

8. Hygienetag Köln 
Umsetzung des IfSG § 23 - 
6 Jahre danach 

18.10.2017, 10:00 – 15:55 Uhr 
Krankenhaus Köln-Merheim 

 

� Veranstaltungsort 

 



 
 
 
 
 
 

    

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

2011 wurde die Novellierung des IfSG verab-

schiedet. Seitdem wurden viele Veränderungen 

angestoßen. 

 

Nicht nur die Struktur der Krankenhaushygiene 

wurde deutlich gestärkt, auch inhaltlich wurde 

wertvolle Arbeit geleistet. 

 

Für diejenigen, die Vorgaben machen und imple-

mentieren, sind neue Verbindlichkeiten hinzuge-

kommen. 

 

Der 8. Hygienetag Köln möchte hierzu eine Lage-

bestimmung geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. Frauke Mattner 

Chefärztin Institut für Hygiene 

Kliniken Köln 

 

� Begrüßung � Programm 

10:00 Eröffnung 
Prof. Dr. Axel Goßmann 
Ärztlicher Direktor Krankenhaus Merheim 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

10:10 Ergebnisse der deutschen Prävalenz-
studie - nosokomiale Infektionen  
Dr. Seven J. S. Aghdassi 
Institut für Hygiene und Umweltmedizin 
Charité – Universitätsmedizin Berlin  

10:40 Was hat sich für einen Krankenhaus- 
hygieniker verändert? 
Prof. Dr. Frauke Mattner 
Chefärztin Institut für Hygiene 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

11:10 Kaffeepause 
 

11:25 Was hat sich für eine Hygienefachkraft 
verändert ? 
Vorher - Nachher  
Alfons Schön 
Hygienefachkraft 
GFO Kliniken, Marien-Krankenhaus 
Andreas Kirchler 
Hygienefachkraft 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

11:55 Was hat sich für einen hygienebeauf-
tragten Arzt verändert? 
Vorher 
Thomas El Ansari  
ltd. Oberarzt Anästhesie 
Diakonie Klinikum GmbH 

 

12:10 Was hat sich für einen hygienebeauf-
tragten Arzt verändert? 
Nachher 
Dr. Robin Otchwemah 
Unfallchirurgie 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

12:25 Mittagspause 
13:25 Nosokomiale Infektionen in Abhängig-

keit des Pflegepersonalschlüssels 
Prof. Dr. Frauke Mattner 
Chefärztin Institut für Hygiene 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

13:50 Was hat sich für das Gesundheitsamt 
verändert? 
Prof. Dr. Gerhard A. Wiesmüller 
Leiter Infektions- und Umweltmedizin 
Gesundheitsamt Köln 

14:20 Kaffeepause 
14:50 MRSA – endlich im Griff? 

Daniel Peter 
Institut für Hygiene 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

15:15 PVL – Staphylokokkus aureus 
NN 
Institut für Hygiene 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

15:40 Carbapenemasen – search and detect  
Dr. Andreas F. Wendel 
ltd. Oberarzt Institut für Hygiene 
Kliniken der Stadt Köln gGmbH 

 
 
 
 
Unter der Schirmherrschaft der Deutschen 
Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie 
(DGHM): Ständige Arbeitsgemeinschaft 

 

� Programm 

     


